
Modul 1: Die Basiskompetenzen des sozialen Lernens

64

AB 5: Platzdeckchen-Methode (Tipps für die Lehrer)

Diese Methode der Gruppenarbeit ist für Gruppen von 3 – 5 Schülern geeignet. Man benötigt dafür ein 
großes Blatt Papier (am besten ein Stück Tapetenrolle o.ä.). Auf diesem wird in der Mitte ein großes, 
rechteckiges Feld markiert. Der Rand wird dann in so viele Felder unterteilt, wie die Gruppen Personen 
hat.

Das Verfahren besteht aus drei Phasen:

1. Denken: jedes Gruppenmitglied erarbeitet sich individuell den Text/die Fragestellung 
   und macht sich in seinem Randfeld dazu Notizen.

2. Austausch: Jedes Gruppenmitglied liest nun, was die anderen aufgeschrieben haben. Die 
Ergebnisse werden besprochen, strittige Punkte werden gemeinsam diskutiert. Die Gruppe einigt sich auf 
ein gemeinsames Gruppenergebnis, das in dem mittleren Feld des Blattes eingetragen wird.

3. Vorstellen: Die Gruppe stellt das von ihnen gefundene Ergebnis den anderen Gruppen vor.

Beachte:

-	 Auswahl geeigneter Ausgangsmaterialien (Texte, Filme, Bilder usw.), die die Schüler selbständig 	
	 bearbeiten können.

-	 Jeder ist bei dieser Methode gefordert sich einzubringen.

-	 Zentrierte Aufmerksamkeit: das Plakat fördert durch seine Strukturierung die Ausrichtung auf das 	
	 Gruppenergebnis.

-	 Das Gruppenergebnis zwingt zum Austausch.

-	 Jeder muss etwas beitragen können, um nicht vor der Gruppe bloßgestellt zu werden, da die 	
	 Ergebnisse des Einzelnen für alle sichtbar werden.

 


